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 Veröffentlicht am 26.05.1998

Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/10 Grundrechte

32/02 Steuern vom Einkommen und Ertrag

Norm

B-VG Art140 Abs1;

B-VG Art7 Abs1;

EStG 1988 §3 Abs2 idF 1993/818;

EStG 1988 §33 Abs10 idF 1993/818;

StGG Art2;

Beachte

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 98/13/0045 E 27. Mai 1998 98/14/0040 E 26. Juni 1998

Rechtssatz

Die Regelung des § 33 Abs 10 EStG 1988 ist nicht als unsachlich zu erkennen. Daß es dadurch im konkreten Fall zu

einer "Aliquotierung" der Absetzbeträge kommt, macht die Regelung aus denselben Gründen, die den besonderen

Progressionsvorbehalt nach § 3 Abs 2 EStG 1988 rechtfertigen (Hinweis E VfGH 28.6.1990, VfSlg 12411/1990), nicht

gleichheitswidrig.
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